
KOLLOQUIUM
«POLIZEIAUSBILDUNG GESTERN,  
HEUTE UND MORGEN»
2. DEZEMBER 2021
Anlässlich seines 75-jährigen Jubiläums organisiert das Schweizerische Polizei-Institut (SPI) mit Sitz  
in Neuchâtel ein dreisprachiges Online-Kolloquium, in dessen Rahmen die Entwicklungen, Herausfor-
derungen, Best Practices und Innovationen im Bereich der Polizeiausbildung diskutiert werden.

Diese Veranstaltung soll eine Brücke schlagen zwischen Polizei und Wissenschaft, Praktikern/-innen  
und Forschern/-innen. An dieser Tagung werden schweizerische und internationale Experten/-innen  
zu Wort kommen.

ANMELDUNG: WWW.EDUPOLICE.CH
Die Teilnahme ist kostenlos, die Anmeldung jedoch obligatorisch.  
Anmeldungen werden bis zum 26. November 2021 entgegengenommen.

https://www.edupolice.ch/de/KOLLOQUIUM


08.45–09.15  Eröffnung der Tagung und Einführung
 Stefan Blättler (Kantonspolizei Bern, SPI), Stefan Aegerter (SPI)

09.15–09.45  Das SPI im Dienst der Polizeiausbildung:  
gestern, heute und morgen

 Cyril Amberg (SPI)

09.45–10.15  (Re-)konstruierte Wahrheiten: Auswirkungen  
kognitiver Verzerrungen in der Polizeiarbeit  
und wirksame Gegenstrategien

  Franziska Hofer (Kantonspolizei Zürich / brainability),  
Martin Lory (Forensisches Institut Zürich)

10.15–10.30  Pause

10.30–11.00  Verbesserung des Praxistransfers von Soft Skills  
bei der niederländischen Polizei

  Jolanda A. Botke (Universität Tilburg, Pelikaan Performance Advies)

11.00–11.30  Psychosoziale Kompetenzen in der Polizeiarbeit  
im Umgang mit Aggression und Widerstand

  Raoul Jaccard (Kantonspolizei Neuchâtel)

11.30–12.00  Diskussion und Abschluss

12.00–13.00  Pause

13.00–14.20  Workshops 1–3
  – Zusammenarbeit und Austausch von Best Practices (FR/DE)
  Patrice Cardinal, Jürg Bissegger, Sébastien Jaquier
  – Modelle der polizeilichen Grundausbildung (DE)
  Stefan Aegerter, Peter Lamplot, Micha Fuchs, Albin Muff
  – Personenkontrollen, Verhaltenserkennung,  

 Polizeiausbildung (DE/EN) 
  Signe Maria Ghelfi, Carla Fumagalli, Jos Kuppens, Franziska Hofer

14.20–14.40  Pause

14.40–16.00  Workshops 4–6
  – Technologie im Dienst der Polizeiausbildung (FR/DE)
  Birgit Harthum, Séolane Bouchoucha, Yvain Tisserand, Michaël Meyer
  – Rekrutierung und polizeilicher Berufseinstieg (DE/EN) 
  Dirk Baier, Simon C. Hardegger, Marie-Louise Damen
  – Moderne Kaderausbildung für die Polizei (DE/EN)
  Stefan Aegerter, Thomas Feltes, Astrid Klukkert, Vesa Huotari

16.00–16.10  Pause

16.10–16.30  Das Fachreferat der Kantonspolizei Basel-Stadt – 
Brückenschlag zwischen Polizeiarbeit  
und Wissenschaft

 Bettina Frei (Kantonspolizei Basel-Stadt)

16.30–17.00  Fazit und Abschluss
 Stefan Aegerter (SPI), Cyril Amberg (SPI)

PROGRAMM

ORGANISATORISCHES  Die Tagung findet online statt.
  Die Plenumsveranstaltungen werden ins Deutsche, Französische und  

Englische verdolmetscht. Die Workshops werden in den oben angegebenen 
Sprachen abgehalten. Bei Fragen und Unklarheiten: isp@ne.ch www.institut-police.ch

https://www.institut-police.ch/de/wissen/kolloquium

